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Die Gemeindevertretung
Ebergassing - Wienerherberg

wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein frohes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch

ins neue Jahr!
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DEZEMBERDEZEMBER
Samstag, 24.12.2011
9.00 - 12.00 Uhr Warten aufs Christkind im Mehrzwecksaal der
Hauptschule
Samstag, 24.12.2011
16.00 Uhr Krippenandacht
Samstag, 24.12.2011
22.30 Uhr Christmette
Freitag, 30.12.2011
20.00 Uhr Silvester Warm Up im Volksheim Ebergassing mit der
Ebergassinger Live-Band „Superbad“ und Gastband „Turning
Back“, Eintritt: freie Spende
Samstag, 31.12.2011
ab 14.00 Uhr Silvesterpfad vor dem Volksheim Ebergassing
Samstag, 31.12.2011
16.00 Uhr Altjahressegen in der Pfarrkirche Ebergassing

JÄNNERJÄNNER
Montag, 9.1. und Dienstag, 10.1.2012
Christbaumabholung (in Wohnhausanlagen müssen die
Christbäume zu den dafür vorgesehenen
Christbaumsammelstellen gebracht werden). Bei
Einfamilienhäusern deponieren Sie Ihren Christbaum 
einfach vor Ihrem Grundstück!
Dienstag, 10.1.2012
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1)
Mittwoch, 11.1.2012
19.00 Uhr Bürgerversammlung im Gasthaus Pflug in
Wienerherberg
Samstag, 14.1.2012
20.00 Uhr Sportlerball im Volksheim Ebergassing mit dem
„Duo Steiermark“ sowie einer Mitternachtseinlage
Montag, 16.1.2012
ab 10.30 Uhr Mutterberatung in der Koloniegasse 1
Dienstag, 17.1.2012
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1)
Freitag, 20.1.2012
19.00 Uhr Liedertafel im Volksheim Ebergassing
Sonntag, 22.1.2012
17.00 Uhr Liedertafel im Volksheim Ebergassing
Dienstag, 24.1.2012
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1)
Sonntag, 29.1.2012
15.00 - 17.00 Uhr Kindermaskenball in Wienerherberg,
Gasthaus Pflug
Sonntag, 29.1.2012
14.00 - 17.00 Uhr Kindermaskenball in Ebergassing,
Volksheim Ebergassing
Dienstag, 31.1.2012
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1)

FEBRUARFEBRUAR
Dienstag, 7.2.2012
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1)
Mittwoch, 8.2.2012
19.00 Uhr Bürgerversammlung im Gasthaus Adamcsak

Dienstag, 14.2.2012
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1)
Samstag, 18.2.2012
Faschingsumzug in Wienerherberg
Montag, 20.2.2012
ab 10.30 Uhr Mutterberatung in der Koloniegasse 1
Dienstag, 21.2.2012
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1)
Mittwoch, 22.2.2012
19.00 Uhr Aschermittwochsmesse mit
Aschenkreuzspendung
Montag, 27.2.2012
Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr
2012/2013 im Kindergarten 1, Himbergerstraße,
Ebergassing von 8.00 - 12.00 Uhr, sowie im Kindergarten
Wienerherberg von 13.00 - 15.00 Uhr
Mitzubringen sind: Meldezettel, Geburtsurkunde, Mutter-
Kind Pass und Ihr Kind
Dienstag, 28.2.2012
Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr
2012/2013 im Kindergarten 1, Himbergerstraße,
Ebergassing von 8.00 - 12.00 Uhr, sowie im Kindergarten
Wienerherberg von 13.00 - 15.00 Uhr
Mitzubringen sind: Meldezettel, Geburtsurkunde, Mutter-
Kind Pass und Ihr Kind
Dienstag, 28.2.2012
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff
(Koloniegasse 1)
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Wieder ist ein ereignisreiches Jahr vorbei. Der negative Höhepunkt war mit Sicherheit der aggressive diskriminie-
rende Internetaufritt einiger GemeindebürgerInnen gegen das geplante Logistikzentrum. Konstruktive Kritik und
Meinungsfreiheit ist immer erwünscht und angebracht, nur sollte dabei immer die Menschenwürde der anderen
geachtet werden, denn andere haben auch eine Meinungsfreiheit.

Dieses Jahr war auch wieder sehr stark vom wirtschaftlichen Umfeld geprägt. Im Gemeindegebiet haben wir rd.
100 Arbeitsplätze aufgrund der wirtschaftlichen Situation verloren. Die Haupteinnahmequellen der Gemeinde
sind die gesetzlichen Ertragsanteile, Abgaben, Kommunalsteuer, Grundsteuer  und Einnahmen aus Vermietung
und Verpachtung.

Die derzeit geführte öffentliche Diskussion über den Entfall des Ertrages der Grundsteuer an die Gemeinden und
deren Umschichtung  an das Land wird mit Sicherheit die finanziellen Möglichkeiten der Gemeinden wesentlich
verschlechtern. 

Da wie bereits angeführt über einige dieser Einnahmequellen der Gemeinden eine breite Diskussion geführt wird,
kann in naher Zukunft davon ausgegangen werden, dass einige dieser Einkünfte der Gemeinden nicht mehr zur
Verfügung stehen.  

Die Gemeinden werden daher in Zukunft mehr gefordert werden ihren gesetzlichen und sozialen Verpflichtungen
nachzukommen. Dies wird jedoch nur mit der nötigen finanziellen Struktur möglich sein. Die
Einkommensmöglichkeiten  der Gemeinden müssen vergrößert werden, ohne hierzu den einzelnen Bürger durch
Abgabenerhöhungen zu belasten. 

Die Gemeinde Ebergassing wird in Zukunft ihr Hauptaugenmerk auf die Erhaltung und Sicherung der sozialen
Einrichtungen für „Jung und Alt“ und der bestehenden Infrastruktur ausrichten. Unsere Gemeinde wird auch in
Hinkunft wachsen und versuchen allen BürgerInnen eine funktionierende soziale Infrastruktur zur Verfügung zu
stellen.

Wie schon im Sommer berichtet, gab es einen Wechsel in unserer Volksschule. Die langjährige Direktorin Frau
Martha Schranz und Frau Viola Gruber sind in den verdienten Ruhestand gegangen. Begrüßen möchte ich an die-
ser Stelle ganz besonders die neue Frau Direktor Ulla Lefebvre. Die ersten Knüpfpunkte mit ihr waren sehr nett
und ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit.

Abschließend darf ich mich bei allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die gute Zusammenarbeit im
abgelaufenen Jahr bedanken und allen GemeindebürgerInnen ein gutes und gesundes Jahr 2012 wünschen.
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Bürgermeister
Roman Stachelberger
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Ihr Bürgermeister:



Vizebürgermeisterin Elisabeth Nebenführ
(Schul- und Kindergartenausschuss)

Liebe GemeindebürgerInnen!
Wenn ein Jahr zu Ende geht, ist es Zeit Rückschau zu hal-
ten. Das Jahr 2011 war für  unsere Gemeinde finanziell
ein besseres als das Jahr 2010. 

Danke!!
Ich möchte auf diesem Weg allen Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen in unseren Bildungseinrichtungen, dazu
gehören Kindergärten, Hort und die beiden Schulen, für
die geleistete Arbeit ganz herzlich danken. 
Die Arbeit mit Kindern ist eine schöne, aber auch sehr
anstrengende und erfordert manchmal sehr viel Geduld
und Verständnis.

Kidspoint Ebergassing
Seit September 2009 gibt es den Kidspoint Ebergassing,
der Kinder ab einem Jahr aufnimmt! Über das Jahr 2011
kann die Leiterin Frau Julia Bachmayer berichten, dass die
Kinderstube bis zum letzten Platz ausgebucht ist. Sobald
Kinder mit 2 ½ Jahren im Landeskindergarten aufgenom-
men werden, schaut bereits Nachwuchs mit Mama bei
der Tür herein und bittet um Aufnahme. 

Für Anfragen stehen die beiden Betreuerinnen Frau Julia
Bachmayer und Frau Doris Rudl zur Verfügung. Tel.
0676/84 29 64 603
Die Gemeinde unterstützt diese Einrichtung mit bis zu
€ 130,-- pro Kind und Monat.

Kindergarten 1 + 2:
Auch im Kindergartenjahr 2011/12 wird im Kindergarten 1
eine Kleinkindergruppe für 2 ½ Jährige geführt. Die vier
anderen Gruppen besuchen  je 25 Kinder, die älter als 3
Jahre sind. Auf diese Art und Weise stehen insgesamt 116
Kindergartenplätze in den beiden Kindergärten zur
Verfügung. 

Kindergarten Wienerherberg:
Den Kindergarten Wienerherberg besuchen in den beiden
Gruppen Kinder zwischen 2 ½ und 6 Jahren. Er ist der ein-
zige Kindergarten in unserer Gemeinde, der bis 17.00 Uhr
geöffnet hat.

Hort I + II: Lernen und Spielen am Nachmittag
In unserem 2-gruppigen Gemeindehort werden 56 Kinder
aus der Volksschule nach dem Unterricht betreut. 
Die Öffnungszeiten im Hort und im Kindergarten hängen
von den Bedarfsmeldungen der Eltern für die
Betreuungszeiten ihrer Kinder ab. Werden mindestens
drei Kinder für 17.00 Uhr Betreuungszeit gemeldet, dann
hat der Hort bzw. der Kindergarten auch bis 17.00 Uhr
geöffnet. Derzeit schließt unser Hort von Montag bis
Donnerstag um 16.00 Uhr und am Freitag um 15.00 Uhr.
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Horteinschreibung für das Schuljahr 2012/13:
Zur Einschreibung eingeladen sind alle Eltern, deren
Kinder im Schuljahr 2012/13 die Volksschule
Ebergassing besuchen werden. 
Termine:
Freitag, 24.2.2012:   ab 14.00 Uhr
Montag, 27.2.2012: ab 8.00 Uhr
Die Einschreibezeiten wurden so gewählt, dass am
27.2.2012 sowohl die Einschreibung im Kindergarten
als auch im Hort möglich ist. Damit soll Eltern mit
Geschwisterkindern entgegen gekommen werden.

Eine Einrichtung zum Wohlfühlen! Unsere Jüngsten mit ihren liebvollen
Betreuerinnen Julia Bachmayer und Frau Doris Rudl .

Kindergarteneinschreibung 2012
Zur Einschreibung eingeladen sind alle Eltern, deren
Kinder bis Ende Februar 2010 geboren wurden. 
Aufgenommen werden Kinder, die bis zum
3.  September 2012 das Alter von 2 ½ Jahren erreicht
haben. 
Die schriftliche Zusage für einen Kindergartenplatz
kann jedoch erst im April 2012 erfolgen. Kinder, die
bereits bei Einschreibung 2011 waren, müssen nicht
mehr zur Einschreibung kommen.
Ebergassing im Kindergarten 1, Himbergerstraße:
Montag, 27. Februar und Dienstag, 28. Februar 2012:
8.00 bis 12.00 Uhr
Kindergarten Wienerherberg, Gartengasse:
Montag, 27. Februar und Dienstag, 28. Februar 2012:
13.00 bis 15.00 Uhr
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Wasserschaden im Mehrzweckraum der NMS
Ebergassing!!
Leider musste die Mittagsbetreuung mit Beginn des
Schuljahres 2011/12 in das Kommunikationszentrum in
der Koloniegasse 1 verlegt werden.

Grund: Wasserschaden im Mehrzweckraum, dem bisheri-
gen Raum für die Mittagsbetreuung. Verursacht wurde der
enorme Schaden, der durch die Wasserleitungsver-

sicherung gedeckt ist, durch ein Leck in der Gartenleitung
des Kindergartens 2. Das Wasser sickerte zwischen
Bodenplatte und Fußbodenaufbau. Erst als die
Feuchtigkeit an den Wänden aufstieg, wurde der Schaden
sichtbar. Nachdem das Leck in der Wasserleitung beho-
ben wurde, standen seit 31. Oktober 2011 die
Trocknungsgeräte der Fa. Belfor in den Keller-räumlichkei-
ten der NMS Ebergassing. Tag und Nacht liefen die
Trocknungsgeräte, um den nassen Boden und die feuch-
ten Wände zu trocknen. Nach Messung der Restfeuchte
konnten am 18. November 2011 die Trocknungsgeräte
abtransportiert werden. 
Der nächste Schritt war die Sanierung des Fußbodens.
Voraussichtlich ist bis Weihnachten der Schaden beho-
ben und der Boden und die Wände getrocknet.
Trotz des Schadens steht für SchülerInnen unserer
Gemeinde täglich ein warmes Mittagessen um € 4,--  und
die Betreuung bis 14.00 Uhr bereit.

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben ein fro-
hes Weihnachtsfest und alles Gute, vor allem Gesundheit,
für 2012.

Elisabeth Nebenführ

Frohe Weihnachten
und

Prosit Neujahr
Wir schaffen die Bewegung im Ort.

Verleihung Goldene Verdienstmedaille des NÖ Zivilschutzverbandes
Bei der Mitarbeiter-Arbeitstagung des NÖ
Zivilschutzverbandes am 10.10.2011 in
Leopoldsdorf wurde dem langjährien Ortsleiter der
Gemeinde Ebergassing, Herrn Herbert Mollner, die
goldene Verdienstmedaille des NÖ
Zivilschutzverbandes verliehen.

v.l.n.r. Bürgermeister Fritz Blasnek, Friedrich Seidel,
(Gebietsbetreuer NÖ ZSV), Herbert Mollner, Edmund Strauß
(Bezirksleiter NÖ ZSV)
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Amtsleiter Ing. Raimund Kindl

Im Bereich der „Herrschaftlichen Breite“ konnte der
Kreisverkehr für die innere Aufschließung hergestellt
werden. Die Anbindung an die Grete Rehor-Straße
erfolgte durch ein Asphaltband, sodass ein Zufahren zu
den neu geschaffenen Bauplätzen und der Winterdienst
ungehindert möglich ist.

In Teilbereichen der Franzensthalstraße, Dr. Karl
Renner-Straße und der Gartengasse wurde der beste-
hende Asphaltbelag durch Aufbringen einer Spritzdecke
saniert. Diese Maßnahme soll gewährleisten, dass diese
Straßenabschnitte für die nächsten Jahre haltbar
gemacht werden, bis eine endgültige Sanierung möglich
ist.
Der Schubertweg in Wienerherberg wurde heuer fertig
gestellt. Da am Schubertweg alle Bauvorhaben der
Anrainer zum größten Teil abgeschlossen waren, konnte
dieser Straßenabschnitt, Fahrbahn und Nebenanlagen
fertiggestellt werden.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Anrainern die tat-
kräftig mitgeholfen haben bei der Herstellung und
Gestaltung der Grünflächen. Die Bewohner am
Schubertweg konnten sich die Gestaltung der
Grünanlagen vor Ihren Grundstücken selbst wählen. Die
Gemeinde hat die Erstbepflanzung bezahlt. Im
Gegenzug haben sich alle Grundeigentümer bereit
eklärt, die laufende Pflege der Nebenanlagen zu über-
nehmen. 

Busanbindung Ebergassing Nord:
Für das Jahr 2012 wurde uns seitens der
Straßenbauabteilung des Landes zugesagt, dass der
Gehsteig entlang der LB 15 von der Siedlergasse bis
zum Kreisverkehr (Anbindung zum Postpartner) herge-
stellt wird. Im Zuge dieser Baumaßnahmen ist auch die
Errichtung einer beidseitigen Bushaltestelle geplant.

Erlebnisbad
Die Folie im Erlebnisbecken muss im Jahr 2012 neu her-
gestellt werden, da während des Betriebes im Jahr 2011
das Becken immer wieder undicht wurde und nur durch
laufende provisorische Abdichtmaßnahmen aufrecht
erhalten werden konnte. An manchen Tagen sind bis zu
30m³ Wasser durch undichte Stellen versickert.
Kostenpunkt der Foliensanierung: ca. € 50.000,-

Friedhof Wienerherberg
Nachdem seitens der Pfarre Wienerherberg die
Sanierung der Kirche abgeschlossen ist, plant die
Gemeinde Ebergassing die Sanierung der Wegeanlagen,
welche im Zuge der Kirchensanierung in Mitleidenschaft
gezogen wurden.

Aufschließung Untere Krautgärten
Bei der letzten Änderung der Flächenwidmung wurde
ein Teil der Grundstücke im Bereich der „Unteren
Krautgärten“ zu Bauland-Wohngebiet umgewidmet. Es
handelt sich hierbei ausschließlich um Grundstücke von
privaten Grundeigentümern. Die Gemeinde wird bei der
Erschließung des Baulandes behilflich sein.

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie
besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr!

Ing. Raimund Kindl
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Werte Gemeindebürgerinnen!
Werte Gemeindebürger!

Es liegt ein heißer Sommer und nicht minder kühlerer Herbst hinter uns. 
Ob dies nun die mögliche Ansiedlung von Spar oder die europaweite Schuldenkrise war.

Die Ebergassinger Gemeinde hat in den letzten Jahren vermehrt auf den Abbau der eigenen Schulden gesetzt.
Hatten wir im Jahr 2005 noch € 8.346.000,-- Schulden, so beläuft sich unser Schuldenstand heute € 6.430.000,--.
Wir haben fast € 2.000.000,-- eingespart. Die Kredite wurden nicht willkürlich aufgenommen, sondern es stehen wich-
tige Projekte wie der Kanalbau oder auch die neue Hauptschule und der Kindergarten 2 dahinter. Besichert sind diese
Investitionen vor allem mit den eigenen Immobilien. Zur Info, die Gemeinde Ebergassing besitzt annähernd 300
Wohnungen!

Trotzdem sind wir weiterhin gefordert, um nicht der Spielball anderer zu werden. Der vorhandene Wohlstand der
Gemeinde muss und wird von der Gemeindeführung geschützt. Vor einem Jahr mussten wir schmerzlich erfahren, wie
es ist, nicht Herr im eigenen Ort zu sein. Die für uns sozial äußerst wichtige Einrichtung der Kurzzeitpflege wurde auf
Grund fehlender Mittel (Unterstützungen nach einer Gesetzesänderung durch Land und Bund fielen aus - die haben
auch kein Geld mehr) leider geschlossen.

Wir betonen es in vielen Gesprächen immer wieder, was wir als Gemeinde nicht selber schaffen, wird nicht mehr rea-
lisiert. Wie sie sicher aus den Medien schon erfahren haben, sind Bund und Land hoch verschuldet. Die wissen auch
nicht mehr, woher sie das Geld nehmen sollen. 

Unter diesem Aspekt müssen wir auch mögliche Betriebsansiedelungen sehen. Der Ebergassinger Wohlstand begrün-
det sich auf einer mehrere hundert Jahre alten Tradition eigener Betriebe. Schon im 18. Jahrhundert gab es die ersten
größeren Firmen in Ebergassing. Unternehmen bringen der Gemeinde und damit auch Ihnen Einnahmen. 
Ein Richtwert lautet: Für jeden Mitarbeiter erhalten wir im Schnitt  € 1.000 pro Jahr. Leider mussten wir im Jahr 2011
einen herben Rückschlag erleiden. Durch Konkurse und Schließungen verloren wir fast 100 Mitarbeiter in unserem Ort
und damit annähernd € 100.000,-- Euro für die Gemeindekassa. 
Das betrifft auch Sie: „Geld das nicht da ist, kann und wird auch nicht ausgegeben.“ 

Von der NÖ Landesregierung haben wir schon Vorgaben erhalten. Ein kurzer Auszug zeigt ihnen die Reichweite: Pro
Gemeindebürger dürften wir dann nur mehr 10 Euro ausgeben. Wir haben 4000 Einwohner, das heißt, maximale
Ausgabe € 40.000.-- . Alleine unsere Vereine erhalten Subventionen in der Höhe von € 40.000,-- zusätzlich die
Musikschule mit € 90.000,--. Von den Unterstützungen der Vereine wie Druckkostenbeiträge (Kopieren am
Gemeindeamt etc.) ganz zu schweigen. Dies ist aber nur ein Punkt einer vierseitigen Abhandlung der Landesregierung.

Darunter würde unser ganzer gesellschaftlicher Zusammenhalt leiden, denn auch bei den Vereinen gilt: „Man kann nur
das ausgeben was da ist“. Auf den Punkt gebracht, hat Ebergassing keine Einnahmen um das Budget positiv zu erhal-
ten, wären wir gezwungen massiv zu kürzen. 

Wir schauen aber nicht nur auf die Einnahmeseite. Unser Augenmerk liegt auch bei den Ausgaben. Unter unserer
Führung versuchen wir seit Monaten eine Gemeindekooperation in Gang zu bringen. Wir wollen gemeinsamen sparen.
Bereiche und Arbeiten sollen zusammengelegt werden. Man fängt mit einer einheitlichen Lohnverrechnung an und
endet vielleicht mit einem gemeinsamen Bauhof aller Gemeinden. Ich gebe zu, dies ist ein ambitioniertes Vorhaben,
aber es führt kein Weg daran vorbei.

Ein frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ing. Alfred Kindl

GGR Ing. Alfred Kindl
(Öffentlichkeitsausschuss)
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Geschäftsführender Gemeinderat Mag. Herbert Böhm
(Vorsitzender Finanzausschuss)

Budgeterstellung mit Augenmaß
Schon bei der Erstellung des 2. Nachtragsvoranschlages
2011 und des Voranschlages 2012 war ersichtlich, dass
die schwierigen Zeiten zur Budgetestellung der Jahre 2009
und 2010,  resultierend aus der Finanz- und
Wirtschaftskrise, vorbei sind. Die österreichische
Wirtschaft hat sich vorerst in den Jahren 2010 und 2011
besser erholt, als ursprünglich angenommen. Für unsere
Budgeterstellung insofern wichtig, da die
Haupteinnahmequelle (fast 38% des Gemeindebudgets)
die Ertragsanteile sind. (Die Gemeinden erhalten 11,7
Prozent aller Steuern, die vom Bund eingehoben werden.)
Die Einnahmen aus den Ertragsanteilen haben sich im
Haushaltsjahr 2011 mehr als erfreulich entwickelt. In
Summe machen die Zuschüsse vom Bund für unser
Gemeindebudget rund 2,5 Millionen Euro aus. Doch die
derzeit aktuellen Wirtschaftsprognosen dämpfen die
Erwartungen für die Zukunft und erfordern eine
Voranschlagserstellung mit großem Augenmaß, um auch
für zukünftige Gemeindeausgaben einen finanziellen
Freiraum zur Verfügung zu haben und die bestehenden
Gemeindeeinrichtungen weiterhin betreiben zu können.
Dem steht jedoch gegenüber, dass die Einwohnerzahl, die
als Basis zur Berechnung der Ertragsanteile herangezogen
wird, in unserer Gemeinde stetig steigt. Bei der
Volkszählung 2011 hatten wir 3.449 Einwohner.
Mittlerweile liegen wir bei knapp 3.900 Einwohner Tendenz

steigend. Pro Einwohner mehr macht dies Mehreinnahmen
von in etwa € 600,- im Jahr aus. Dem stehen natürlich die
großen Ausgabebrocken wie die NÖKAS-Umlage und die
Sozialhilfeumlage entgegen. Die Steigerung bei der NÖ
Krankenanstaltenumlage (Beitrag für die Spitäler) wurde
aufgrund einer Vereinbarung beim Kommunalgipfel mit 9%
festgelegt. Die landesweite Steigerung bei der
Sozialhilfeumlage für das Jahr 2012 konnte durch eine
Zusatzvereinbarung zum Kommunalgipfel im Mai 2011
vom ursprünglich geplanten Steigerungsbetrag von 20%
auf 9,5% gedrückt werden. Diese Komponenten müssen
zur Budgeterstellung besonders berücksichtigt werden.

Im Konkreten sind im außerordentlichen Haushalt für das
Jahr 2012 Ausgaben von über 1,2 Millionen Euro geplant,
wobei mehr als die Hälfte davon für den Bau von
Gemeindestraßen vorgesehen sind. Die Dr. Karl Renner
Straße soll fertig gestellt werden, in Wienerherberg ist die
Aufschließung der Unteren Krautgärten vorgesehen und
den größten Brocken betrifft die Aufschließung zum
Logistikzentrum der Firma Spar. 

Abschließend darf ich allen GemeindebürgernInnen und
meinen Mitgliedern im Finanzausschuss schöne Feiertage
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2012 wünschen.

GGR Mag. Herbert Böhm
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Was hat sich 2011 im Volksheim verändert?
1. Eine neuer Obmann und Stellvertreter haben das

Volksheim übernommen.
2. Die erste Sanierung wurde gemacht: Stiege wurde 

erneuert, Geländer und der Stiegenaufgang wurden 
saniert und gestrichen.

3. Holztüre zur Küche wurde saniert.
4. Im Eingangsbereich (Garderobe) wurde eine neue 

Anrichte und ein Stehpult errichtet.
5. Die WC-Anlage der Herren wurde Instand gesetzt.
6. Die Bühne wurde gestrichen und mit Teppich verklei-

det.
7. Ein Serverschrank wurde angeschafft.
8. Eine neue Beleuchtung wurde im Eingangsbereich 

und im großen  Veranstaltungssaal adaptiert.
9. Veranstaltungskalender wurde installiert.
Weitere Projekte 2012 
Sanierung der Fassade, des Parkettbodens, des
Küchenbereiches, Erneuerung der Stromleitungen, der
Bühnenbeleuchtung sowie der Fluchttüre im
Veranstaltungssaal und die Erneuerung des Multimedia
Equipments

Volksheim einst und jetzt
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Wir genossen die wunderschönen Herbsttage und nutzten sie unter anderem zum
Kastanien sammeln. Unsere reiche „Beute“ verwendeten wir für ein riesiges Kastanien-
Mandala, das wir gemeinsam im Garten gestalteten. Da schmeckte die Herbstjause
danach besonders gut!

Zur Gemütlichkeit des Herbstes gehört aber auch ein gutes Buch und so besuchten wir im November  die
Gemeindebücherei.  In entspannter Atmosphäre konnten wir das große Angebot an Kinderbüchern richtig ausko-
sten.

Nun freuen wir uns schon auf die vielen Aktivitäten im Advent und wünschen damit allen eine besinnliche und
entspannte Vorweihnachtszeit!

Die Kinder des Hortes Ebergassing und Ihr Hortteam

Herbststimmung im Hort
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Auch heuer war der Laternenumzug im
Kindergarten 1 wieder sehr gut besucht.
Eltern, Kinder, Geschwister, Großeltern,
Tanten und Onkeln nahmen mit
Begeisterung am Laternenumzug und
dem anschließenden gemütlichen
Beisammensein teil. Der Elternbeirat
kümmerte sich sehr engagiert um das
Büffet, welches von den Eltern erfreut
angenommen wurde.

Martinsfest im Kindergarten Wienerherberg
Auch heuer zogen am Freitag, den 11.11.2011, also am Namensfest des hl. Martins, die Kinder des
Kindergartens Wienerherberg wieder mit ihren Laternen durch die dunkle Nacht. Mit Liedern, Gedichten, der
gespielten Martinslegende, Martinsfeuer und Laternenumzug durch das Dorf wurde das Fest begangen. Natürlich
durften die, mit Hilfe der Kinder, gebackenen Martinskipferl nicht fehlen – sie wurden im Sinne des hl. Martins
untereinander geteilt.

Erziehung (k)ein Problem?
Wann reagiere ich wie und warum? Mein Kind räumt nicht ein! Entwickelt sich mein Kind in der Norm? Wie kann
ich mein Kind fördern? Ist mein Kind reif für die Schule?

Fragen über Fragen. Immer wieder stoßen wir als Eltern beim Thema Erziehung an unsere Grenzen und nicht
immer wissen Nachbarn, Freunde, Familie,……. hilfreichen Rat. 
Nehmen Sie daher die Gelegenheit wahr und besuchen Sie die Veranstaltungsserie der NÖ Elternschule im
Kindergarten Wienerherberg. Dort haben Sie die Möglichkeit im Rahmen der Vortragsserie mit Dr. Voglsinger Ihre
Fragen zum Thema zu machen.
Termine und Themeninhalte:
DO 16.02.2012 Entwicklung und Erziehung im Alter von drei bis sechs Jahren
DO   1.03.2012 Außerfamiliäre Betreuung und ihre Bedeutung für Kind und Familie
DO 15.032012 Vorschulalter, Förderung, Schulreife

Referent: Mag. Dr. Josef Voglsinger, MAS, Unkostenbeitrag: Für alle drei Vorträge (insgesamt) € 6.-
Alle interessierten Eltern sind herzlichst dazu eingeladen. Bitte um verbindliche Anmeldung bei Elisabeth Schmid,
Kindergarten Wienerherberg Tel. 02230/2337
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NMS: NÖ Mittelschule Ebergassing
Mit Beginn des Schuljahres 2011/12 gehört unsere Schule zu den Modellschulen der NMS: NÖ Mittelschulen.

• Leistungsbeurteilung nach dem Lehrplan des Realgymnasiums (AHS)
• Keine Leistungsgruppen
• Lernen Lernen! Lerntypentest
• Neue Wege des Wissenserwerbs vermitteln:

COOL: Kooperatives offenes Lernen: Erarbeiten von
Lernstrategien für die 3. + 4. Klasse

Lernkompetenz: SILDA (Selbst informieren-lernen-
denken anwenden) 

Unsere Partnerschule ist die HAK / HASCH Bruck an der Leitha

Mag. Karl Heinz Mersnik, (MBA) unterrichtet in der 1. Klasse
im Teamteaching Deutsch und Mathematik.

Mag. Nadina Yarwood unterrichtet als Native Speaker Englisch.
Sie kommt aus Großbritannien.

Neuer EDV-Saal in der NMS Ebergassing mit Beginn des
Schuljahres 2011/12 
Die Gemeinde Ebergassing stattete die Schule mit einer neuen
EDV-Anlage aus. Der neue Server wird nicht nur von der
Mittelschule sondern auch von der Volksschule, den
Kindergärten 1 + 2 und dem Hort genutzt.
Die Anschaffung war notwendig, um einen zeitgemäßen
Unterricht in der NÖ Mittelschule mit AHS-Lehrplan zu ermögli-
chen. 

Projektorientierter Unterricht in der NÖ Mittelschule:
So macht Lesen Spaß!! „Lesefrühstück“ in der 1. Klasse
Schmökern in der Lieblingslektüre nach einem gesunden
Frühstück

Projekt Lesen in der 3. Klasse: ZIS - Zeitung in der Schule
Im Deutsch - Unterricht entdeckten die SchülerInnen der
3. Klasse die Zeitung als Quelle der Information und
Unterhaltung. Die Tageszeitungen wurden drei Wochen lang
gratis zugestellt. Den Abschluss dieses Projektes bildete eine
Exkursion am 14. Dezember zur APA (Austria Presse Agentur) in
Wien, wo die jungen LeserInnen ein interessanter Workshop zum
Thema Zeitung erwartete. 



Tag der offenen Tür in der NÖ Mittelschule Ebergassing: 16. und 17. November 2011
Schon zur Tradition geworden ist die Einladung der SchülerInnen aus den 3. und 4. Klassen in die NMS Ebergassing. 
Die SchülerInnen aber auch ihre Eltern hatten Gelegenheit die Arbeit unserer Schule kennen zu lernen. In 2
Stunden durften die VolkschülerInnen aktiv am Unterricht teilnehmen. Ein kleiner Imbiss, gestaltet von
SchülerInnen aus der 3. Klasse, bildete den Abschluss der gelungenen Veranstaltung.
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Straßensammlung zugunsten der Kinder-Krebs-Hilfe-Elterninitiative
Das beste Sammelergebnis seit 10 Jahren!!!

Alle SchülerInnen aus der 2. Klasse der NMS Ebergassing baten
am 16. und 17. September 2011 um eine Geldspende. 
Unsere SchülerInnen sammelten zugunsten der Kinder-Krebs-
Hilfe im St. Anna Kinderspital und AKH-Kinderklinik.

Sammelergebnis: € 1.201,81

Erfreulich ist, dass Kinder in ihrer Freizeit für andere arbeiten, denen es im Leben nicht so gut
geht. Diese soziale Einstellung ist für die NMS Ebergassing ein wichtiger Grundgedanke, der
den jungen Menschen auf ihrem Lebensweg mitgegeben werden soll. Allen Spendern sei auf
diesem Wege ein herzliches DANKE gesagt.
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Arbeiten für den Christkindlmarkt
Seit dem Start des Christkindlmarktes im Jahr 2004 betreut der Elternverein der NMS Ebergassing einen
Stand. Bei dieser Veranstaltung wird jedes Jahr Geld erwirtschaftet, das unserer Schule für
Schulveranstaltungen, Projektwochen, Wintersportwochen, den Erste Hilfekurs für die 4. Klasse zugute
kommt.
Teamwork wird in der Hauptschule Ebergassing immer schon gelehrt und gelebt. Immer, wenn es darum geht ein
Fest zu organisieren, arbeiten alle mit und erfreuen sich dann am gemeinsamen Erfolg. 

Dieses Jahr war die Zusammenarbeit für den Christkindlmarkt besonders erfreulich. Schon Wochen vor dem
Christkindlmarkt wurde gearbeitet. Dies begann im November mit dem Nussaufschlagen für die
Weihnachtsbäckerei.
Zum zweiten Mal eröffnete bei uns in der Schulküche die Weihnachtsbäckerei: An sechs Nachmittagen stellten
SchülerInnen gemeinsam mit ihren Mamas, Omas und sogar einem Papa Weihnachtsbäckerei her. Betreut
wurden sie immer von einer Lehrerin, die außerhalb ihrer Dienstzeit Zeit mit den Bäckerteams verbrachte.

Danke an alle, die ihre Zeit und ihre Kraft einsetzten.
Die köstliche Apfelstrudelmarmelade der Hauptschule Ebergassing hat schon Tradition und ist wie jedes Jahr ein
Verkaufsschlager. Mancher Stammkunde kommt schon mit der Einkaufstasche und kauft bis zu 10 Gläser dieser
Köstlichkeit.
Wir freuen uns über die Unterstützung von Herrn Franz Hobb! Herr Hobb leistet bereits zum zweiten Mal
wertvolle Arbeit für uns.

Herzlichen Dank!

Elisabeth Nebenführ

Frau Fachlehrer Hajek stellt bis zu 100 Gläser Apfelstrudelmarmelade mit den SchülerInnen her.
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Am 3. und 4. Dezember 2011 fand zum 8. mal der Ebergassinger
Christkindlmarkt am Kirchenplatz statt.
Das Rahmenprogramm bildeten Darbietungen der Musikschule, des
Männergesangvereines sowie der Singgemeinschaft. Für die jüngeren
Christkindlmarktbesucher fand im Pfarrsaal eine Kinderanimation, organisiert
von den Kinderfreunden, statt. Die Bewirtung der zahlreichen Besucher übernah-
men, wie bereits in den letzten Jahren, die ortsansässigen Vereine. Allen
Mitwirkenden an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 

Mehr Bilder finden Sie unter: www.ebergassing.at

15
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Jugendclub neu – Ebergassinger Jugend räumt auf

In den vergangenen Wochen und Monaten wurde unter der Vereinsleitung und dem Jugendclub-Team intensiv an
einem neuen Konzept gearbeitet. Im September war es dann soweit und der bis dahin selbstverwaltete Jugendclub
Ebergassing in der Schwadorferstraße 9 öffnete wieder seine Türen. Der neue Jugendclub hat derzeit jeden
Mittwoch und Freitag geöffnet – in Zukunft soll es jedoch im Sinne der Jugendlichen mehr Öffnungstage geben.
Der Jugendclub Ebergassing wird von Gemeinderat und Vereinsvorsitzenden Benjamin Kovanda sowie Martin
Winkler als Jugendkoordinator  geleitet und versteht sich als Freizeitort für alle Jugendlichen von
Ebergassing/Wienerherberg im Alter von 13 bis max. 18 Jahren.  Um noch mehr Jugendliche für den neuen
Jugendclub begeistern zu können, wird es in Zukunft jeden Monat ein spezielles Programm wie Wuzzel-Turnieren,
Spiele-Nachmittagen, gesundes Kochen,... geben. Als größtes Projekt sehen wir derzeit die Renovierung der
Jugendclubräume, welches wir in den ersten Monaten 2012 abschließen und mit einem großen Fest im Jugendclub
feiern werden. Dass sich unser Jugendclub-Team engagiert, um das Gemeinschaftswohl einsetzt, bewies unsere
erste, eigene Flurreinigung-Herbstaktion.

Am 22. Oktober starteten wir voller Elan nach dem Motto:
„Ebergassinger Jugend räumt auf!“. Ausgestattet mit
Sammelsäcken und Handschuhen wurde dann ca. 3 Stunden
lang eifrig gesammelt. Neben einem sauberen Ortsbild steht natürlich auch der Aspekt der Bewusstseinsbildung im
Mittelpunkt. So gab es im Bereich des Rodelbergs sowie des Skaterplatzes einige Überraschungen, die von so man-
chen Jugendlichen in Wiese und Gebüsch „vergessen“ worden sind. Nach getaner Arbeit ging es dann mit dem
Gemeindebus nach Wien, wo sich alle freiwilligen HelferInnen bei einem Mittagessen und anschließendem Kinofilm
richtig entspannen konnten.
Haben auch Sie Interesse aktiv im Jugendclub mitzuhelfen? Dann wenden Sie sich bitte direkt an Gemeinderat
Benjamin Kovanda unter der Telefonnummer 0676/701 66 65.

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr wünschen Benjamin Kovanda und
Martin Winkler im Namen des ganzen Teams!



ZWEI TRAUERFÄLLE BEIM MGV EBERGASSING

Im Jänner 2011 fand die traditionelle
Liedertafel des MGV Ebergassing unter
dem Motto „Liebe zum Gesang – Singen
mit Liebe“ statt. Unser neuer brasiliani-
scher Chorleiter Vinicius Kattah fand
beim Publikum sofort viele Sympathien
und wurde begeistert aufgenommen.
Das Programm wurde mit der  „Ode
an die Freude“ und „Singen ist unse-

re Freud“ eröffnet und mit „Smile“,
„Eine Reise ins Glück“ und weiteren Liedern fort-

gesetzt. Im 2. Teil gab es ein buntes Mix mit „I mag ka
Wasser net“, Sympathie von Emil Tischbein, „Go West“,
„ÖBB Train“  von Mike Supancic, „So a schöner Tag“ und
„Drob`n auf`m Berg“ usw. Brasilianische Songs durften
natürlich nicht fehlen. Der Donauwalzer rundete das
Programm ab. Wie immer, gab es mehrere Soli.
Wir nahmen im Frühjahr an einem Chorkonzert der
Dorferneuerung Götzendorf-Pischelsdorf, der das Motto
„Quer durch´s Liederbuch“ hatte, teil. Es folgte die
Muttertagsfeier der Gemeinde Ebergassing-

Wienerherberg und das Mariensingen des Leitha-
Sängerkreises in Maria Lanzendorf.
Ein besonders schönes Erlebnis war ein Gospelsingen in
der Kirche in Pischelsdorf, das die Singgemeinschaft

Götzendorf-Pischelsdorf veranstaltete,
bei dem wir einige schöne Gospels und
andere Lieder beisteuern durften.
Bei der 125-Jahr-Feier des MGV
Ebergassing im Jahr 2009 nahm u.a.
auch der MGV Thenneberg teil. Am 26. Oktober
2011 feierte dieser Verein das 90-jährige
Bestandsjubiläum in
Kleinmariazell, zu dem
nun wir eingeladen
waren und mit einigen
Songs und einem
Geschenk gratulieren
durften. 
2011 feierten einige
Sänger runde
Geburtstage. Wir durften und dürfen noch den verdien-
ten Sangesbrüdern Alois Donninger und Winfried
Gwiasda zum 70. sowie Ehrenmitglied OSR Walter Cech,
Willibald Buchberger sowie Willi Hager  zum 75., aber
auch Dr. Franz Lima zum 50. und Robert Lang zum 60.
Geburtstag gratulieren. 
Alles in allem freut sich Obmann Werner Grundschok auf
ein recht erfolgreiches Jahr 2011 zurückblicken zu kön-
nen. 

Wir dürfen bei dieser Gelegenheit am Gesang interes-
sierte Männer herzlich einladen, in unseren Proben zu
„schnuppern“ und am Singen und am Vereinsleben des
MGV Ebergassing teilzunehmen.

Abschließend wünschen die Männer des MGV
Ebergassing allen Freunden und Gönnern fröhliche

Weihnachten und ein Prosit 2012!

Am 14. August verstarb unser Sangesbruder Karl Neudert im 89. Lebensjahr. Karl war 25 Jahre aktives
Mitglied, sang im 1. Bass und hat uns 22 Jahre als Vereinswirt versorgt. Er war bei allen Events,
Veranstaltungen und Proben immer voll aktiv dabei. Bis zuletzt hatten wir immer guten Kontakt mit ihm. 

Am 23. Oktober 2011 ging unser Sangesbruder  Anton Safranek unerwartet im 62. Lebensjahr für
immer von uns. Anton trat 1974 in unseren Verein ein und sang im 2. Bass. Der durch seinen Beruf
als Malermeister allseits bekannte Toni war in seiner Sängerlaufbahn Archivar, Obmann-Stellvertreter
und Sangesrat. In den Proben und Veranstaltungen unterhielt er uns immer wieder mit seinen lusti-
gen Aussprüchen und Bonmots.
Eine ganz besondere Verbundenheit besteht mit ihm aber auch durch den Umstand, dass er im Jahr
1984 zu unserem 100-jährigen Bestandsjubiläum unser allseits bekanntes Wappen entwarf, das wir
seither mit Stolz auf unseren Anzügen tragen und auch bei allen öffentlichen Auftritten verwenden.

Wir werden die beiden Sangesbrüder immer in guter Erinnerung behalten.
Obmann Werner Grundschok

Im Namen aller Sänger des MGV Ebergassing
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Dorfgemeinschaft Wienerherberg
Einladung zum 22. Wienerherberger
Faschingsumzug der Dorfgemeinschaft
Wienerherberg. Am 18. Februar 2012 findet wie-
der der Faschingsumzug in Wienerherberg statt.
Wir laden Sie herzlich zu einem Besuch ein.
Vielleicht möchten Sie sich auch mit einem 
Faschingswagen oder einer Personengruppe
daran beteiligen, worüber wir uns sehr freuen
würden. Falls Sie Interesse haben wenden Sie
sich bitte an Anton Szalay (0676/37 10 736).
Auch unsere Kleinen sind herzlich willkommen
und dürfen am eigens von uns erbauten "Kinder-
Faschingswagen" mitfahren. Viele Geschenke
und Überraschungen erwarten die Kinder. Für die
Erwachsenen planen wir wieder einige
Labestationen und der Abschluss am Eisteich mit
Kostümprämierung und einem kleinen Snack soll

das lustige Treiben auch heuer abrunden. Wir würden uns freuen auch Sie begrüßen zu dürfen.
Obmann Anton Szalay
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Bücherei Neuerscheinungen
Ebergassing: Dienstag 15.00 - 19.00 Uhr Wienerherberg: Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Himbergerstraße 6/2 (Keller) Wienerherbergerstraße , Kommunikationszentrum

Hochspannung von Kanadas Thrillerautor Nr. 1
Algonquin Bay im tiefsten Winter, eisige Kälte,
nichts los. Doch mit der Lethargie ist es für
Detective John Cardinal vorbei, als in einem
Ferienhaus am zugefrorenen Trout Lake zwei
enthauptete Leichen gefunden werden. Kurze
Zeit später tauchen die Köpfe, wirkungsvoll dra-
piert, an einer Schiffsanlegestelle auf...

Was machst du, wenn dein Leben sich mit dir
treffen will? Gehst du hin? Mit ihrer verzaubern-
den Phantasie und ihrem unnachahmlichen
Humor erzählt Cecelia Ahern von der wichtigsten
Begegnung, die es für uns geben kann: mit dem
eigenen Leben. Der große neue Roman der jun-
gen Weltbestsellerautorin. So überraschend und
berührend, wie nur Cecelia Ahern schreiben
kann.

Plötzlich verspürte sie einen Stich Angst. Sie
hatte gerade ein Kind gekauft.« Tracy
Waterhouse, ehemalige Polizistin und absolut
gesetzestreue Bürgerin, kauft ein Kind. Niemand
ist davon mehr überrascht als sie selbst. Zwar
handelt es sich dabei eigentlich um eine
Rettungsaktion, dennoch ist das Ganze keines-
wegs legal, und Tracy ist von Stund an auf der
Flucht...

Harry Hole ist endgültig aus dem Polizeidienst
ausgestiegen und lebt  in Hongkong. Doch
dann erreicht ihn ein Alarmruf: Oleg, der Sohn
seiner großen Liebe Rakel, sitzt im Gefängnis.
Angeklagt wegen Mordes an einem  Freund.
Sämtliche  Indizien deuten darauf hin, dass
Oleg tatsächlich der Täter ist.  Harry Hole
glaubt nicht an diese einfache Lösung. Er
kehrt nach Oslo zurück, um den wahren
Mörder zu finden...

Weitere Neuerscheinungen: Jenseits von Timbuktu, Die Müllmafia, Das 9. Urteil, Mondtänzerin, Der Sternenleser,
Die Nacht des Verfolgers, Wie ein Sandkorn im Wind, Oskar und Lilli, Jemand anders, Töchter der Sünde,
Der verborgene Zauber des ganz normalen Lebens, Sommerflammen, Aschenputtel, Das Leben kommt immer
dazwischen, Familienbande, Eine windige Affäre, Die Amazonasfrau

Bastelverein Ebergassing
Wir feiern unser einjähriges Jubiliäum und würden uns über Zuwachs freuen:

Bastelverein Ebergassing „Wer bastelt mit“, Obfrau Eva Schlee,
2435 Ebergassing, Himbergerstr. 6/8/Kellerlokal

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr im Kellerlokal Himbergerstraße 6/8!
Ab Mitte Jänner 2012 finden wieder regelmässige Vereinsabende statt. Bei
Interesse schaut bitte unverbindlich vorbei und überzeugt euch von der
Vielfältigkeit unserer Tätigkeiten.
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Singgemeinschaft Ebergassing
Am 3. Dezember im Rahmen des Christkindlmarktes gestalteten wir in der Pfarrkirche
Ebergassing um 17.00 Uhr ein Weihnachtsliedersingen  und verbreiteten damit etwas
Vorweihnachtliche Stimmung.

Tischtennisclub Ebergassing
Heuer hatten wir einige Male einen "Tischtennisprofi" bei uns daheim zu Gast. Der sympathische Lukas Haberl,
österreichischer Jugendstaatsmeister 2004, 22 Jahre jung aus
Neusiedl am See, hat uns auf Einladung von Andi Wehs, als
Trainingsgast besucht. Allen Mitspielern hat es wirklich Spaß gemacht
mit ihm zu trainieren und wir hoffen, dass Lukas bei Gelegenheit auch
nächstes Jahr wieder Lust hat, bei uns daheim Tischtennis zu spielen.
Außerdem freuen wir uns schon auf den voraussichtlich im Februar
2012 geplanten "Retourvergleichskampf" mit dem FC-Schupfal.
Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei den Mitgliedern für Ihre
Unterstützung und wünschen allen noch einen schönen Herbst und eine
besinnliche Vorweihnachtszeit.

Die Vereinsleitung
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Nachdem wir heuer das erste Halbjahr mit unserem fünfjährigen Bestandsjubiläum und einem umfangreichen
Rückblick begangen haben, konnten wir uns auch in der zweiten Jahreshälfte über weitere gelungene
Veranstaltungen freuen:

Beachvolleyball-Turnier
Bei hochsommerlichen Temperaturen und mäßigem Wind startete im August das
6. Beachvolleyball-Turnier in Ebergassing beim Rodelberg. Die zwölf teilnehmenden
Mannschaften sorgten für spannende Spiele und eine super Stimmung. Den
Siegerpokal konnte sich das Ebergassinger Team "Chefpartie" abholen, auf Platz 2 lan-
dete das Team "Flughafen Wien" und die "Volleyholics" erreichten den 3. Podestplatz.
Eine Quizverlosung mit vielen schönen Preisen bildete vor Einsetzen des großen
Sturms den Abschluss der Veranstaltung.

Ortsgrenzen-Wanderung
Im September erfuhren die Teilnehmer der Ortsgrenzen-Wanderung Interessantes über
unsere Ortschaft. Bei der 8 km langen Begehung entlang der südöstlichen Ortsgrenzen
Ebergassings informierte Amtsleiter Ing. Raimund Kindl über Geschichte und
Entwicklung, einzelne Mitwanderer erzählten von persönlichen Erinnerungen und
Ereignissen von früher. In der Kellerschenke Naderer fand die Wanderung einen
gemütlichen Ausklang.

Neue Schautafel 
Ebenfalls im September wurde neben dem Denkmal "Wappentafel" beim Kreisverkehr
eine Schautafel errichtet. Sie finden darauf informative Details und Erklärungen zu den
einzelnen Abbildungen der 25 Wappen jener Adelsfamilien, die in der Vergangenheit in
Ebergassing beheimatet waren. 

Einstimmung in den Advent
Romantisches Kerzenlicht und die traditionellen Klänge der Turmbläser verbreiteten
auch heuer wieder im November vorweihnachtliche Stimmung im Arkadenhof des
Schlosses. In der Schlosskapelle wurde die Aufführung von  "Jessasmariaundjosef",
ein Stück des Ullrich Chmel´s Papiertheaters, begeistert aufgenommen. Anschließend
lauschten große und kleine Ohren der Lesung "Der Branzino", einer
Weihnachtsgeschichte von Eduard Pötzl aus dem alten Wien.

2012 - Vorschau
Auch 2012 werden wir Ihnen wieder ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm bieten und wir laden Sie
jetzt schon recht herzlich zum Mitmachen, Vorbeikommen, Teilnehmen, Genießen und Spaß haben ein. 

Sprachkurs „Mama lernt Deutsch“
Wir freuen uns, dass es uns gelungen ist, für Februar einen Deutsch-Sprachkurs für Migrantinnen anzubieten. Der
mehrwöchige Kurs wird mit Semesterbeginn starten. 

impulsE – Dorferneuerung Ebergassing bedankt sich bei allen Besuchern und Unterstützern unserer
Veranstaltungen und wünscht auf diesem Wege eine besinnliche Weihnachtszeit, 

ein frohes Fest und ein glückliches neues Jahr!

Sie wollen unterstützend oder aktiv bei impulsE mithelfen?
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder (Mitgliedsbeitrag € 5,- /Jahr), Helfer bei den Veranstaltungen und /

oder Vorschlägen zu Veranstaltungen für alle Altersgruppen unserer Ortschaft!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.impulsEbergassing.at
Viktor Busch, 0699/10114270; Dr. Georg Aichelburg-Rumerskirch, 0699/11696230

Dorferneuerung Ebergassing
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Nachdem unsere Mannschaft 1b im Spieljahr 2010/2011
überlegen den Meistertitel in der NÖ C-Liga Süd geholt hat,
spielen wir nun mit zwei Mannschaften in der NÖ B-Liga Süd.
Derzeit befinden sich beide Teams im Mittelfeld mit
Blickrichtung nach oben. 
Im August hatten wir wieder unser alljährliches
Publikumskegeln, wobei auch dieses mal wieder der
Andrang an kegelbegeisterten Teilnehmern sehr gut war und
es wieder sehr viele Sachpreise zu gewinnen gab. Ein Dank
an die edlen Spender der Preise. Bei dem einen oder ande-
ren war auch das Talent zum Kegelsport zu erkennen.
Als Saisonschlusspunkt fand heuer schon zum dritten Mal
der Radausflug nach Reisenberg mit anschließendem
Stelzenessen statt, wo wir unter sehr viel Spaß das Spieljahr
Revue passieren liesen.
An zahlreichen Turnieren konnten wir unser Können mit
gutem Erfolg zur Schau stellen. Am diesjährigen
Weihnachtsmarkt werden wir wieder mit einem eigenen
Punschstand vertreten sein und Speis und Trank anbieten.

Sollte jemand Interesse
haben, den Kegelsport mal
auszuprobieren, kann jeden
Dienstag bzw. Freitag ab 17
Uhr im Volksheim vorbei-
schauen - nur keine Scheu.
Wir alle werden mit Rat und
Tat zur Seite stehen und alle

offenen Fragen beantworten. Unsere Meisterschaftsspiele
finden jeweils an einem Freitag statt und kann von
Jedermann/frau besucht werden. Wir freuen uns auf jeden
einzelnen Besucher und zukünftigen Spieler.
Wir bedanken uns bei allen Gönnern und Sponsoren des
Vereines für die Unterstützung. Der Gemeinde Ebergassing
gebührt nicht nur aufgrund der Bereitstellung des
Volksheimes ein sehr großer Dank.

In diesem Sinne wünschen wir allen ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins Jahr 2012!

SKK Ebergassing - GUT HOLZ

„Es war eine sehr erfolgreiche Saison 2011 des
TC Ebergassing“ blickt Obmann Alois Hentschel auf das ver-
gangene Jahr zurück. Nach der Eröffnung des Platzes im
April wurde am 30. April der österreichweit vom NÖ
Tennisverband unter dem Motto „Ganz Österreich spielt
Tennis“ abgehaltene „Tag der offenen Tür“ mit guter
Beteiligung veranstaltet.  Es wurde erstmalig auch ein U9
Vergleichskampf zwischen Himberg und Ebergassing ausge-
tragen. Dieser Wettstreit war für unsere Burschen ein gutes
Training für die bevorstehenden Wettkämpfe. U.a. fand eine
Kid´s Olympiade statt, wo alle Beteiligten mit vollem Ehrgeiz
und Einsatz bei der Sache waren. 
Am 8. Mai 2011 fand das Eröffnungs-Mix-Turnier mit großer
Beteiligung statt und am 2. Juli 2011 wurde das nun zum
dritten Mal stattfindende Damen-Doppel-Turnier abgehalten.
Nahezu alle Damen des TC nahmen daran teil.  In den
Sommermonaten fanden auch zwei mehrtägige
Jugendcamps statt, um das Jugendtraining zu intensivieren
und neue Kinder und Jugendliche zu finden und zu fördern.
Am 28. August 2011 nahm der TC Ebergassing erstmals mit
5 Kindern an der Herbstmeisterschaft der Gruppe Kid`s 10u
teil. 
Bei den Mannschaftsmeisterschaften 2011 des NÖ
Tennisverbandes, Kreis Südost, nahmen im Frühjahr und
Herbst insg. 4 Jugend- und 7 Damen- und
Herrenmannschaften teil. Es wurden mehrere sehr gute
Plätze erreicht, wobei besonders hervorzuheben ist, dass die
Jugend U15 C1 den Meistertitel errang. Die Mannschaft
Herren 35B2 kann sich über den Aufstieg in die Kreisliga A
freuen.
Am 1./2. und 8./9. Oktober 2011 wurden die
Clubmeisterschaften abgehalten. Es wurden sowohl bei den
Damen als auch bei den Herren jeweils Einzel- und auch
Doppelbewerbe ausgespielt. Die angetretenen Spieler gaben
mit viel Engagement ihr Bestes und es waren viele schöne,
interessante Begegnungen zu sehen. Turnierleiter Michael
Strauss zeigte sich bei der Siegerehrung mit dem reibungs-
losen Ablauf des Turnieres sehr zufrieden.

Erste Plätze belegten:
Herren-Einzel: Thomas Schulitz 
Herren-Doppel: Thomas Schulitz/Christian Deworezky
Damen-Einzel: Monika Stadler
Damen-Doppel: Alexandra Lon/Marianne Pingitzer
Herren-Einzel, B-Turnier: Stefan Lon
Erfreulich ist, dass es heuer viele Neuzugänge gab und die
Zahl der Mitglieder dadurch wieder gestiegen ist. Während
der ganzen Saison war ein sehr reger Tennisbetrieb festzu-
stellen und es gab sowohl bei den Damen als auch bei den
Herren zahlreiche Spiele, aber auch Forderungskämpfe.
Nach dem Abschluss-Mix-Turnier am 15. Oktober konnte die
Saison zufriedenstellend abgeschlossen werden. Ein beson-
derer Dank gilt allen Funktionären des Vorstandes, die für
einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben. Wir blicken mit
Freude und Spannung auf die kommende Saison 2012 und
wünschen allen Freunden und Gönnern 

ein frohes Weihnachtsfest und Prosit 2012!

Erfolgreiche Saison des TC Ebergassing
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Pfadfinder Ebergassing - Wienerherberg

Bald ist wieder ein Jahr vorüber und wir freuen uns auf
ein erfolgreiches und ereignisreiches Pfadfinderjahr
zurückblicken zu können.
Vom Wochenendlager in Weissenbach, der Einladung
der Ca/Ex an den Pensionistenverein und dem gut
besuchten Multi-Kulti-Schmankerl-Fest haben wir
bereits berichtet. Aber auch in der zweiten Hälfte des
Jahres waren wir sehr aktiv:
Unser Sommerlager führte uns heuer nach Ritzing im
Burgenland. Alles war wieder bestens geplant und vor-
bereitet, nur das Wetter spielte in diesem Sommer lei-
der nicht ganz mit. Trotz allem wurde es eine schöne
und lustige Woche und wir wollen uns an dieser Stelle
bei den Leitern für die tolle Organisation und Betreuung
herzlich bedanken!

Beim KIDIDO im August hat es mit dem Wetter dann
geklappt und 20 Kinder verbrachten einen warmen
Sommernachmittag mit Basteln, Geschicklichkeits- und
Wasserspielen im Pfarrgarten. Mit einem Lagerfeuer
ließen wir den netten Nachmittag ausklingen.

Beim 3. Pfadi Night Run, der heuer zum ersten Mal an
einem Freitag stattfand, hatten wir einen neuen Rekord
an Startnummern. Er wurde wieder bravourös von unse-
ren Ca/Ex organisiert und wir freuten uns über die vie-
len sportlichen Teilnehmer! Der Erlös von 200€ wurde
an UNICEF für die Hungersnot in Somalia gespendet!

Weiters können wir berichten, dass wir heuer 30 Kinder
in den 3 Stufen (WiWö, GuSp, CaEx) zählen. Unsere
Pfadfindergruppe wächst und deshalb suchen wir
LeiterInnen als Unterstützung für die GuSp (Mädchen
und Burschen im Alter von 10-13 Jahren)! Wir freuen uns
über Quereinsteiger genauso wie über erfahrene
Pfadfinder! Jede Menge Spaß und ein tolles Team war-
ten auf DICH!

Unsere Heimstundenzeiten sind:

Die Pfadfindergruppe Ebergassing-Wienerherberg
wünscht allen

ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2012!

jeden Montag, von 18.00 -20.00 Uhr im
Pfadfinderheim für die GuSp (10-13 Jahre)
jeden Mittwoch, von 17.00 - 18.30 Uhr im
Pfadfinderheim für die WiWö (7-10 Jahre)
für die CaEx (13-16 Jahre) starten die Heimstunden im
Frühjahr 2012 (Kontakt: Heike Bitterhof)
Pfadfinderheim: Gramatneusiedlerstraße 4, 2435
Ebergassing (im Dachgeschoss des Pfarrhofes)

Bei Fragen steht Gruppenleiterin Heike Bitterhof jeder-
zeit gerne zur Verfügung, unter heike.bitterhof@aon.at
oder 0699/ 11 59 53 95 / http://www.scout.at/eber-
gassing
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Werte Gemeindebürger/innen!
Mit sieben neuen Spielern ist der SCE in die Herbstmeisterschaft gestartet. Nach mühevollen
Unentschieden in den ersten beiden Spielen, konnten in Folge drei Spiele gewonnen werden.
In den Runden 6-8 wurden wir in die Realität zurück geholt - diese drei Spiele wurden verloren.
Mit sechs Siegen, zwei Unentschieden und fünf Niederlagen beendeten wir den
Herbstdurchgang und mit 20 Punkten belegten wir den 8. Tabellenplatz.

Unsere Jugend hat sich auch wacker geschlagen. U8 + U9 wird in Turnierform gespielt. Bei diesen Bewerb gibt es
nur Sieger. Unsere U11 belegt mit 4 Punkten den 6. Tabellenplatz und die U16 den 3. Platz mit 6 Punkten. 

Veranstaltungen
Der SC Ebergassing ist auch heuer wieder beim Jahreswechsel vor dem Volksheim mit dabei. Beginn des
Silvesterpfades ist 14.00 Uhr.

Am Samstag den 14. Jänner 2012 wird im Volksheim Ebergassing unser Sportlerball veranstaltet. Für
Unterhaltung sorgt das „Duo Steiermark“ sowie die bereits traditionelle Mitternachtseinlage. Der Sportclub
Ebergassing würde sich freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen! 

Der SC-Ebergassing wünscht allen Gemeindebürgern/innen ein gesegnetes Weihnachtsfest
& einen guten Rutsch 2012!

SC - EBERGASSING
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Pensionistenverein Ebergassing

Von Juli bis August besuchten wir Theaterauführungen wie: Die Csardasfürstin, Dollarprinzessin, der
Zigeunerbaron
und Charleys Tante
Am 3. September 2011 waren wir beim Landeswandertag in Retz. Vom 5. - 10. September 2011 verbrachten wir
eine erholsame Urlaubswoche in Bad Hofgastein. Vom 30. September bis 9. Oktober verbrachten 53 Mitglieder
einen interessanten Aufenthalt an der Blumenrivera.

Im Oktober besuchten wir das Musical „Sister Act“ und das
Wachsfigurenkabinett der Madame Tussauds sowie den Prater und
zum Abschluß das Schweizerhaus.

Am 18. Oktober durften
wir 33 Personen bei unse-
rem zweiten Herbstfest
bewirten, und auch unsere
Jubilare beglückwün-
schen.

Am 16.November 2011 fand der Wellnesstag in Frauenkirchen statt und am 9. Dezember besuchten wir den
Weihnachtsmarkt in Schloß Hof. Ab Dienstag, den 10. Jänner 2012, beginnen wieder unsere Clubnachmittage.
Für unseren voraussichtlichen Veranstaltungskalender 2012 haben wir nur eine Rohfasssung wie folgt:
März: Jahreshauptversammlung, April: Wandertag in Ebergassing, Mai: Wellnesstag

Mit freundlichen Grüßen

Am 27. Juni 2011 besichtigten wir die Seebühne in Mörbisch mit einer interessanten Führung mit dem
Bürgermeister von Mörbisch persönlich.
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BITTERHOF Marlies,
26.7.2011

SIBEL Tosun 10.6.2011
ADZEMOVIC Anel 15.7.2011
MALESEVIC David 21.7.2011
SANTRUSCHITZ Julian 2.8.2011
ERKUS Yakup 8.8.2011
ERKUS Filiz 15.8.2011

FUCHS Celina 18.8.2011
GORAUS Gabriel Domir 28.8.2011
MISZNER Elena Sofia 7.9.2011
VASILJEVIC David 10.10.2011
ERER Enes 13.10.2011

Hochzeiten
Seidl Petra - STADLER Johannes, 11.6.2011

Schmid Sonja - HIMBURG Rene, 24.6.2011

BAUER Annalena, 18.7.2011

BAUMGARTNER Stefanie,
4.10.2011

Die Gemeindevertretung wünscht den stolzen Eltern sowie den jüngsten Einwohnern
von Ebergassing alles Gute für die Zukunft!

26

Die Gemeindevertretung wünscht den frisch
vermählten Paaren alles Gute!

WALLNER Tobias Florian, 23.9.2011

ZWECK Marvin, 3.8.2011

PETRZELKA Ferdinand Theodor, 12.10.2011

WOLF Julian, 3.10.2011

ORKIC Kristina, 20.10.2011



90. Geburtstag

80. Geburtstag

Diamantene Hochzeit:

MASCHINDA Harald, 20.7.2011

KRYZAN Margarete, 21.7.2011

Die Gemeindevertretung wünscht den  Jubilaren alles Gute!

WÄCHTLER Walter, 16.11.2011

FRISCHHERZ Otto, 24.10.2011

Goldene Hochzeit:

FARKAS Brigitta u. Robert, 22.7.2011 BLAHA Lucia u. Herbert, 14.10.2011

LIMA Elfriede, 12.9.2011

27

Pfisterer Leopoldine, 7.9.2011

100. Geburtstag

BRAUN Berta, 13.9.2011

POLAK Anna und Johann, 28.9.2011

GAHLER Henriette u. Oswald,
23.9.2011

VARGA Margarete u. Andreas 
28.10.2011

TEIZER Anna u. Leopold, 12.9.2011 GOTTWA Helene u. Josef, 27.10.2011
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